
Baujahr 1973

Etagen 2

Zimmer 2,00

Wohnfläche 58,97 m²

Energieträger Gas

Hausgeld mtl. 328 €

Übernahme Nach Vereinbarung

Zustand gepflegt

Badezimmer 1

Etage 1. OG

Heizung Zentralheizung

Exposé
Wohnung in Norderstedt

Eigentumswohnungen in Nordestedt Glashütte

Objekt-Nr. OM-403307

Wohnung

Verkauf: 259.000 €
Ansprechpartner:
Ralf Möhler

22851 Norderstedt
Schleswig-Holstein
Deutschland
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Exposé - Beschreibung

Objektbeschreibung
Zum Verkauf stehen zwei Eigentumswohnungen mit je zwei Zimmern. Eine Wohnung ist sind
in den letzten fünf Jahren modernisiert und eine ist in einem gepflegten Zustand und ab dem
01.03.26 im Leerstand. Ich verkaufe auch gerne beide Wohnungen zusammen.

Preisvorstellung:

Whg. 16 = 269.000,-- Hausgeld = 437,-- gepflegter Zustand ab 01.03. im Leerstand

Whg. 09 = 259.000,-- Hausgeld = 328,-- gepflegter Zustand modernisiert vermietet

Ausstattung
Die Wohnungen befinden sich in gutem und eine in einem modernisierten Zustand. Das
gesamte Haus ist an WilhemTel angeschlossen. Die Fußböden der Wohnungen sind mit
Laminat und / oder Fliesen ausgelegt. Türen sind neu. In einer Wohnung ist das Badezimmer
komplett als Duschbad modernisiert. Die Wohnungen verfügen über Einbauküchen, welche in
gutem gebrauchten Zustand sind. Die Wände sind glatt gespachtelt und weiß beschichtet.

Fußboden:
Laminat, Fliesen

Weitere Ausstattung:
Balkon, Keller, Duschbad, Einbauküche

Sonstiges
Ich wünsche keine Makleranfragen zur Verkaufsübernahme. Diese Mails werden sofort und
ungelesen gelöscht. 

Derzeit ist eine Wohnung in einem unbefristetem Mietverhältnis. Bei der zweiten Wohnung ist
der Mietvertrag von mir zum 31.12.25 gekündigt. Die Mieterin ist noch nicht ausgezogen und
hat noch einen Aufschub bis zum 28.02.2026 bekommen. 

Auskunft zu den derzeitigen Mietverhältnissen kann ich bei Interesse gerne per Mail unter
Berücksichtigung des Datenschutzes zusenden. Die Mieten werden von mir regelmäßig
angepasst und sind für den Käufer sehr attraktiv.

Besichtigungen können nach Absprachen erfolgen, da die Wohnungen vermietet sind. Weitere
Informationen gerne telefonisch oder per Mail. Es gibt in beiden Wohnungen keine
Mietrückstände.

Lage
Die Wohnungen liegen in Glashütte in einer Ruhigen Sackgasse. 

Öffentliche Verkehrsmittel sind fußläufig in 2 Minuten erreicht. Der Bus fährt in Richtung
Ochsenzoll oder Glashütter Markt. 

Einkaufsmöglichkeiten, Apotheke, Supermärkte sind fußläufig erreichbar. Der Ossenmoorpark
ist fünf Minuten zu Fuß entfernt.

Infrastruktur:
Apotheke, Lebensmittel-Discount, Allgemeinmediziner, Kindergarten, Grundschule,
Hauptschule, Realschule, Gymnasium, Gesamtschule, Öffentliche Verkehrsmittel
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Exposé - Energieausweis

Energieausweistyp Verbrauchsausweis

Erstellungsdatum ab 1. Mai 2014

Endenergieverbrauch 125,00 kWh/(m²a)

Energieeffizienzklasse D

Exposé - Galerie

Wohnung Nr. 9
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Exposé - Galerie

Wohnung Nr. 16

Quelle: OpenStreetMap Unser Wappen
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Exposé - Anhänge

Energieausweis1. 
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E N E RG I EAU SWEIS,u, wohnsebäude
gemäß den S$ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV)vom 1 18.11.2013

Gültig bis: 27.08.2028

Reglstriernummer2 SH-2018-002156651
(oder: "Registriernummer wurde beanlragt am .'.")

Hinweise zu den Angaben über dle energetlsche Qualität des Gebäudes
Die energetische Qualität eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von
standardisierten Flandbedingungen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als
Bezugsfläche dient die energetische Gebäudenutzfläche nach der EnEV, die sich in der Regelvon den allgemeinen
Wohnlächenangaben unterÄcheidet. Die angegebenen Vergleichswerte sollen überschlägige Vergleiche ermöglichen
(Erläuterungen - siehe Seite 5). Teil des Energieausweises sind die Modernisierungsempfehlungen (Seite 4)'

tr Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt
(EnergiebLdarfsausweis). Die Ergebnisse sind auf Seite 2 dargestellt. Zusätzliche lnformationen zum Verbrauch
sind freiwillig.

A Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt
(Energieverbrauchsausweis). Die Ergebnisse sind auf Seite 3 dargestellt.

Datenerhebung BedarfA/erbrauch durch A Eigentümer tr Aussteller

tr Dem Energieausweis sind zusätzliche lnformationen zur energetischen Qualität beigefügt (freiwillige Angabe).

1

MehrfamilienhausGebäudetyp
Parallelstraße 3-5a, 22851 NorderstedtAdresse
ganzes GebäudeGebäudeteil
1974Bauiahr Gebäude'
2014Bauiah r Wärmeerzeuger 3' 4

22Anzahl Wohnungen
Z nach S 19 EnEV aus der Wohnfläche ermittelt1867 m2Gebäudenutzfläche (A")

Gobäudofoto
(trolwllllg)

Erdgas HWesentliche Energieträger _f ü r
Heizuno und Warmwasserg

Verwendu keineArt: keineErneuerbare Energien
E Fensterlüftung
tr Schachtlüftung

D Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung
tr Lüftungsanlage ohne Wärmerückgewinnung

I Anlage zur
KühlungArt der Lüftung/Kühlung

lv.4.odernisierung
(Anderung/Erweiteru ng)

! Sonstiges (freiwillig)trNeubau
Vermietungly'erkauf

Anlass der Ausstellung des
.Energieausweises

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises
Der Energieausweis dient lediglich der lnformation. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das gesamte

Gebäude oder den oben bezeichneten Gebäudeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafür gedacht, einen
überschlägigen Vergleich von Gebäuden zu ermöglichen.

Aussteller
Gebäude-Energi€beratung Winterberg
Nico Winterberg
Vojensring 31
zaözs Kisiorr 28.08.2018

Ausstellungsdatum

1 Datum der angewendeten EnEV, gegebenenfalls angewendeten Anderungsverordnung.zurEnEV
Registriernumm-er (S 1 7 Absatz + Säti4 und 5 EnEV)ist das Dalum der Antragstgllung .einzutragen;
naäträglich einzudötzen. 3 Mehrlachangaben möglich 4 bei Wärmenetzen

,,f/&.m,*
' nunt-oßn Fsolttit'Dtttr

N:ot.fl-gtltlj,Q0
w.g!ä{*t Ü.rAÖ'['faf 5tooütnartÖ.tg|t

Unterschrift des Ausstellers

2 Bei nicht rechtzeitiger Zuteilung der
die Registriernummer ist nach deren Eingang
Baulahr der Ubergabestation

Ralf Möhler



E N E RG I EAU SWEI S,u, wohnsebäude
gemäß den $$ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 1 18.1 1 .2013

Erfasster Energieverbrauch des Gebäudes
Registriernummer 2 SH-2018-002156651
(oder: "Registriernummer wurde beantragt am ...")

Energieverbrauch
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Vergleichswerte Endenergie

Gl clo letr"L Die modellhalt ermittelten Vergleichswerte beziehen sich auf
Gebäude, in denen die Wärme lür Heizung und Warmwasser
durch Heizkessel im Gebäude bereitgestellt wird.
Soll ein Energieverbrauch eines mit Fern- oder Nahwärme
beheizten Gebäudes verglichen werden, ist zu beachten, dass hier
normalerweise ein um 15 bis 30 % geringerer Energieverbrauch
als bei vergleichbaren Gebäuden mit Kesselheizung zu erwarten
ist. :
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Erläuterungen zum Verfahren
Das Verfahren zur Ermitilung des Energieverbrauchs ist durch die Energiesparverordnung vorgegeben. Die Werte der Skala sind spezilische Werte
pro euadratmeter Gebäudeiutzlläche [Rp; nacn der Energieeinsparverordnung,.die im Allgemeinen größer ist als die Wohnfläche des Gebäudes.
ber ratsächliche Energieverbrauch einer Wohnung oder ei-nes Gebäudes weicht insbesondere wegen des Wilterungseinllusses und sich ändernden

1

:

' Nutzerverhaltens vom angegebenen Energieverbrauch ab.

1 siehe Fußnote 1 aul Seite 1 des Energieausweises 2 siehe Fußnote 2,qg!Sel!g 1 des Energieaylyeiqel . ... 3 gegebenenfalls
arän ieeistan'OlzuünUge, Wäimwassär- oder Kühlpauschale in kwh 4 EFH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus



E N E RG I EAU SWEI S,u, wohnsebäude
gemäß den $$ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 1 18.11.2013

Empfehlungen des Ausstellers
Reglstrlernummer2 SH-2018-002156651
(oder: "Regislriernummer wurde beantragt am ,..")

Empfehlungen zur kostengünstigen Modernisierung

Maßnahmen zur kostengünstigen Verbesserung der Energieeffizienz sind A möglich D nicht möglich

Empfohlene Modernlslerungsmaßnahmen
(froiwillige Angaben)

geschätzte
Koston pro
eingesparte

Kilowatt-
geschätzte
Amonba-
tionszelt stunde

Endenergie

Maßnahmenbeschreibun g in
einzelnen Schritten Zusammenhang

mit größerer
Modernislerung

als
Einzel-
maß-

nahme

emplohlen

inNr Bau- oder
Anlagenteile

! mittel
Dämmung der Außenwände gemäß den
Vorgaben der zum Mod.-Zeitpunkt gültigen
Verordnuno. 10-15 cm

1 Außenwand gg. Außenluft

mittel
Austausch der Fenster gemäß den
Vorgaben der zum Mod.-Zeitpunkt gültigen
Verordnuno. Uw-Wert O.7 -1 .7

2 Fenster

n weitere Empfehlungen auf gesondertem Blatt

Modernisierungsempfehlungen für das Gebäude dienen lediglich der lnformation
Sie sind nur ku-rz geiasste Fiinweise und kein Ersatz für eine Energieberatung.

Hinweis:

http ://www. zuku nft -haus. i nf o/Genauere Angaben zu den Empfehlungen
sind erhältlich bei/unter:

Ergänzende Erläuterungen zu den Angaben lm Energleausweis (Ansaben rreiwillis)

Dieser Energieausweis wurde mit der Energieberatersoftware EVEBI V 9.2.6 der Firma ENVISYS GmbH & Co. KG
erstellt.

1 siehe Fußnote 1 aul Seite 1 des Energieausweises 2 siehe Fußnote 2 aul Seite 1 des Energieausweises



E N E RG I EAU SWEI S,u, wohnsebäude
gemäß den SS 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom I 18.11.2013

Erläuterungen

Angabe Gebäudeteil - seite 1

Bei Wohngebäuden, die zu einem nicht unerheblichen Anteil zu anderen
als Wohnzwecken genutzt werden, ist die Ausstellung des
Energieausweises gemäß dem Muster nach Anlage 6 auf den
Gebäudeteil zu beschränken, der getrennt als Wohngebäude zu

t behandeln ist (siehe im Einzelnen S 22 EnEV). Dies wird im
a Energieausweis durch die Angabe "Gebäudeteil" deutlich gemacht.

Erneuerbare Energien - Seite 1

Hier wird darüber informiert, wolür und in welcher Art erneuerbare
Energien genutzt werden. Bei Neubauten enthält Seite 2 (Angaben zum
EEWärmeG) dazu weilere Angaben.

Energiebedarf - Seite 2

Der Energiebedarl wird hier durch den Jahres-Primärenergiebedarf und
den Endenergiebedarl dargestellt. Diese Angaben werden rechnerisch
ermittelt. Die angegebenen Werte werden aul der Grundlage der
Bauunterlagen bzw. gebäudebezogener Daten und unter Annahme von
standardisierten Randbedingungen (2.8. standardisierte Klimadaten'
deliniertes Nulzerverhalten, standardisierte lnnentemperatur und innere
Wärmegewinne usw.) berechnet. So lässt sich die energetische Qualität
des Gebäudes unabhängig vom Nutzerverhalten und von der Wetterlage
beurteilen. lnsbesondere wegen der standardisierten Randbedingungen
erlauben die angegebenen Werte keine Rückschlüsse auf den
tatsächlichen Energieverbrauch.

Primärenergiebedarf - Seite 2

Der Primärenergiebedarf bildet die Energieeflizienz des Gebäudes ab.
Er berücksichtigt neben der Endenergie auch die so genannte "Vorkette"
(Erkundung, Gewinnung, Verteilung, Umwandlung) der jeweils
eingesetzten Energieträger (2.8. Heizö|, Gas, Strom, erneuerbare
Energien etc.). Ein kleiner Wert signalisiert einen geringen Bedarf und
damii eine hohe Energieellizienz sowie eine die Ressourcen und die
Umwelt schonende Energienutzung. Zusätzlich können die mit dem
Energiebedarf verbundenen COr-Emissionen des Gebäudes lreiwillig
angegeben werden.

Energetische Qualität der Gebäudehülle - Seite 2

Angegeben ist der spezilische, aul die wärmeübertragende
Umlassungsfläche bezogene Transmissionswärmeverlust
(Formelzeichen in der EnEV: Hr'). Er beschreibt die durchschnittliche
energetische Qualität aller wärmeübertragenden Umfassungsflächen
(Außenwände, Decken, Fenster etc.) eines Gebäudes' Ein kleiner Wert
signalisiert einen guten baulichen Wärmeschutz. Außerdem stellt die
EnEV Anforderungen an den sommerlichen Wärmeschutz (Schutz vor
Überhitzung) eines Gebäudes.

Endenergiebedarf - Seite 2

Der Endenergiebedarf gibt die nach technischen Regeln berechnete'
iährlich benötigte Energiemenge lür Heizung, Lüftung und'Warmwasserbereitung an. Er wird unter Standardklima- und
Standardnutzungsbedingungen errechnet und ist ein lndikator für die
Energieeflizienz eines Gebäudes und seiner Anlagentechnik' Der
Endenergiebedarf ist die Energiemenge, die dem Gebäude unter der
Annahme von standardisierten Bedingungen und unter Berücksichtigung
der Energieverluste zugeführt werden muss, damit die standardisierte
lnnentemperatur, der Warmwasserbedarf und die notwendige Lültung
sichergestellt werden können. Ein kleiner Wert signalisiert einen
geringen Bedarl und damit eine hohe Energieeftizienz.

Angaben zum EEWärmeG - Seite 2

Nach dem EEWärmeG müssen Neubauten in bestimmtem Umlang
erneuerbare Energien zur Deckung des Wärme- und Kältebedarls
nutzen. ln dem Feld "Angaben zum EEWärmeG" sind die Art der
eingesetzten erneuerbaren Energien und der prozentuale Anteil der
Pllichterlüllung abzulesen. Das Feld "Ersatzmaßnahmen" wird
ausgefüllt, wenn die Anlorderungen des EEWärmeG teilweise oder
vollständig durch Maßnahmen zur Einsparung von Energie erlüllt
werden. Die Angaben dienen gegenüber der zuständigen BehÖrde als
Nachweis des Umlangs der Pflichterlüllung durch die Ersatzmaßnahme
und der Einhaltung der für das Gebäude geltenden verschärlten
Anlorderungswerte der EnEV.

Endenergieverbrauch - Seite 3

Der Endenergieverbrauch wird lür das Gebäude auf der Basis der
Abrechnungen von Heiz- und Warmwasserkosten nach der
Heizkostenverordnung oder auf Grund anderer geeigneter
Verbrauchsdaten ermittelt. Dabei werden die Energieverbrauchsdaten
des gesamten Gebäudes und nicht der einzelnen Wohneinheiten
zugrunde gelegt. Der erlasste Energieverbrauch lür die Heizung wird
anhand der konkreten örtlichen Wetterdaten und mithille von
Klimafaktoren auf einen deutschlandweiten Mittelwert umgerechnet. So
lührt beispielsweise ein hoher Verbrauch in einem einzelnen harten
Winter nicht zu einer schlechteren Beurteilung des Gebäudes' Der
Endenergieverbrauch gibt Hinweise auf die energetische Qualität des
Gebäudes und seiner Heizungsanlage. Ein kleiner Wert signalisiert
einen geringen Verbrauch. Ein Rückschluss auf den künltig zu
erwartenden Verbrauch ist ledoch nicht möglich; insbesondere können
die Verbrauchsdaten einzelner Wohneinheiten stark dilferieren, weil sie
von der Lage der Wohneinheiten im Gebäude, von der jeweiligen
Nutzung und dem individuellen Verhalten der Bewohner abhängen.
lm Fall längerer Leerstände wird hierlür ein pauschaler Zuschlag
rechnerisch bestimmt und in die Verbrauchserfassung einbezogen. lm
lnteresse der Vergleichbarkeit wird bei dezentralen' in der Regel
elektrisch betriebenen Warmwasseranlagen der typische Verbrauch
über eine Pauschale berücksichtigt: Gleiches gilt lür den Verbrauch von
eventuell vorhandenen Anlagen zur Raumkühlung. Ob und inwieweit die
genannten Pauschalen in die Erfassung eingegangen sind' ist der
Tabelle "Verbrauchserlassung" zu entnehmen.

Primärenergieverbrauch - Seite 3

Der Primärenergieverbrauch geht aus dem für das Gebäude ermittelten
Endenergieverbrauch hervor. Wie der Primärenergiebedarf wird er
mithilfe von Umrechnungslaktoren ermittelt, die die Vorkette der jeweils
eingesetzten Energieträger berücksichtigen.

Pflichtangaben für lmmobilienanzeigen'Seite 2 und 3

Nach der EnEV besteht die Pllicht, in lmmobilienanzeigen die in S 16a
Absatz 1 genannten Angaben zu machen. Die dalür ertorderlichen
Angaben sind dem Energieausweis zu entnehmen, je nach Ausweisart
der Seite 2 oder 3.

Vergleichswerte - Seite 2 und 3

Die Vergleichswerte auf Endenergieebene sind modellhaft ermittelte
Werte und sollen lediglich Anhaltspunkte für grobe Vergleiche der Werte
dieses Gebäudes mit den Vergleichswerten anderer Gebäude sein. Es
sind Bereiche angegeben, innerhalb derer ungefähr die Werte lür die
einzelnen Vergleichskategorien liegen.

!
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1 siehe Fußnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises
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